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Abb. 22: Zum Sandstrahlen für die Verblendung vorbereitetes
Sekundärgerüst..

Abb. 21: Innen polierte Sekundärteile.

Abb. 20: Das gegossene Sekundärgerüst.Abb. 19: ...und angestiftet zum Abheben und Einbetten des
Einstück-Balkengusses.

Abb. 26: ...und vermitteln dem Patienten einen ersten Eindruck.Abb. 25: Die Wachsfacetten liefern wertvolle Informationen für
Funktion, Phonetik und Ästhetik...

Abb 24: Anpassung auf dem Modell.Abb. 23: Parodontium schonender Übergang von den
Primärteilen zur Sekundärkonstruktion.
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- klassisch gefräst 

Teleskope ohne „Schischi” 

- in                 gegossen 

- goldrichtig! 

Ersparen Sie Ihren Patienten die Kosten 
für teure Galvanokappen!

                - die innovative Universallegierung Typ 4 – 
ist „weich” genug, (245 HV5) um Ihren Teleskopen echte 
Friktion zu verleihen, so wie Sie es von teuren Goldlegie-
rungen gewohnt sind. Bei Legierungspreisen von 50,- € 
und mehr (Stand Nov. 2011) sparen Sie ca. 90% der 
Goldkosten ein ohne nennenswerte Qualitätseinbußen! 

Mit unserer modernen Einbettmasse, balance vest, und 
der speziell auf                   abgestimmten Verarbeitungs-
anleitung, erzielen Sie präziese Passungen und im “Nu” 
brauchbare Ergebnisse.

simplicast® - immer goldrichtig!

simplicast® kann Alles  

http//www.simplimetals.de

- bloß viel preiswerter!

Ionenabgabe nach 7 Tagen: 7,05 µg/cm²            
nach 30 Tagen: 1,91 µg/cm²

(durchgeführt von IWS - Wolfgang Semrau, vom Land Bremen 
bestellter und vereidigter Sachverständiger für Korrosionsschä-

den und Korrosionsschutz)

Dental Balance GmbH

Robert-Bosch-Str. 9a

23909 Ratzeburg

Tel.: 04541/859933

Fax: 04541/859932

HRB 9492 HL

Geschäftsführer Thomas Wess

GEBRAUCHSINFORMATION

balance vest universal

®

08.01.2010

Einsatzgebiet

Einbettmasse für Präzisionsgüsse von Kronen und Brücken für alle Dental-Legierungen vom konventionellen langsam 

aufheizenden Verfahren bis zum Schnellguss.

Technische Werte

Mischungsverhältnis: 100 gr. Pulver : 24 ml Flüssigkeit, 160 gr. Pulver : 38 ml Flüssigkeit

  60 gr. Pulver : 14 ml Flüssigkeit

Verarbeitungszeit: 6 - 7 min.

Verarbeitungstemperatur: 20 - 23°C (Pulver und Flüssigkeit) Auf keinen Fall unter 20°C!

Lagerung

Pulver und Flüssigkeit das ganze Jahr bei einer Temperatur von ca. 21 - 23°C lagern

(ideal: Temperaturschrank mit ca. 21°C).

Die Anmischflüssigkeiten sind kälteempfindlich unter + 5°C.

Gussmuffel auf keinen Fall mit Vaseline behandeln.

Expansions-Liquid = 100%-iges Konzentrat

Die Abbindeexpansion wird zum größten Teil durch die Konzentration des Liquids gesteuert. Je höher die Konzentration, desto 

größer die Expansion (weite Güsse). Je mehr entmineralisiertes Wasser (Batteriewasser) man zu den Konzentraten dazugibt, desto 

geringer wird die Expansion (engere Güsse).

In geringen Grenzen kann die Expansion auch etwas durch die Flüssigkeitsmenge (bis zu 2 ml) variiert werden:

dicker Brei - etwas höhere Expansion (weite Güsse)

dünner Brei - etwas niedrige Expansion (enge Güsse)

Anrührbecher und Spatel nur für EBM verwenden. Niemals auch für Gips. Anrührbecher müssen absolut sauber und frei von 

Einbettmassenresten sein. Zerkratzte Becher mit Feinschleifpapier glätten. 

Anrührbecher über Nacht mit Wasser befüllt stehen lassen.

  Konzentrationsabmischungen Normal-Liquid   entmineralisiertes Wasser

  Goldguss, Kronen, Brücken, Onlays  ca. 45% 55%

  Inlays, Konustechnik  ca. 50%  50%

  Sekundärteile  ca. 65%  35%

  NEM-Legierungen, Kronen und Brücken ca. 90 - 100%  10 - 0%

Da fast alle Legierungen unterschiedliche Volumenkontraktionen aufweisen, muss man die Konzentration jeweils auf  die zu 

verarbeitenden Legierungen abstimmen. Wir empfehlen nach Beendigung der Modellation die Wachsobjekte innerhalb von 10-15 

Minuten einzubetten. Hierdurch werden die auftretenden Wachskontraktions-Prozesse minimiert.

Verarbeitung

-  Pulver einstreuen

-  Liquid vorlegen

-  15 Sekunden kräftig durchmischen

-  ca. 60 Sekunden unter Vakuum rühren; eine Verlängerung der Rührzeit kann unter Umständen glattere Gussoberflächen

   bewirken (Drehzahl: ca. 250 U/min., höhere Drehzahlen verringern die Abbindeexpansion)

-  Nach dem Rühren 15 Sekunden unter Vakuum, ohne zu mischen, stehen lassen

Das Auffüllen der Gussmuffel erfolgt auf  der niedrigsten Rüttelstufe. 

Ist die Gussmuffel aufgefüllt, darf  nicht mehr nachgerüttelt werden. 

Wir empfehlen drucklose Einbettung.

simplicast® ermöglicht enorme Kostenreduzierung gegenüber hochgold-
haltigen Legierungen und ist nur geringfügig teurer als NEM Legierungen 
weil man die Gusskegel, wie bei Goldlegierungen, wieder vergießen kann!

simplicast® ist eine Universallegierung Typ 4 und eignet sich 
für fast alle zahntechnische Indikationen! (z. B. für Teleskope mit 
echter Friktion - Vickershärte 245 HV5 - wie z.B. Degulor M)

simplicast® ist angussfähig an Gold-Kunststoff-Abutments!

simplicast® ist wiedervergießbar - so wie Goldlegierungen!

simplicast® ist aufbrennbar mit fast allen Keramikmassen!

   simplicast®  wurde Normgerecht untersucht!
         Zusätzlich auch nach den Grundsätzen der Implantologie abgeprüft. 

         Legierungsbestandteile von simplicast® 

CO Cr Ga Mo In Pt Au W,Si,Mn, Fe 

54,5% 25,0 % 6,0 % 4,5 % 3,5 % 2,0 % 1,5 % < 1

  
   http//www.simplimetals.de 

simplicast® ist im höchsten Maße biokompatiebel!

Mit simplicast®  die Zukunft meistern! 
Der neue Goldstandard – wirtschaftlich • zukunftsorientiert • qualitätsbewusst!

simplicast® -  d ie innovat ive Un ive r sa l leg ie r ung Typ 4 (24 5 HV5) ve rbesse r t  Ih re S i tuat ion im 
angespannten Mark t e rheb l ich, wei l  S ie Ih ren Kunden e in p re i swer tes Meta l l  anb ieten 
können, ohne Ih re hohen Qual i tät s s tandards zu ve rnach läss igen. E ine Leg ie r ung fü r a l le 
Ind ikat ionen bedeutet e rheb l iche Kos tener sparn i s  be i  der Lagerha l tung! S ie a rbe i ten 
so, w ie S ie es m i t  Ih ren Gold leg ie r ungen gewohnt s ind – auch im Prax i s labor ohne auf-
wänd igen Gerätee insat z !

Unser per fek t au fe inander abgest immtes Konzept – vom E inbet ten über das Gießen 
b i s zum B rennen oder p ress-on-meta l – füh r t  S ie schnel l  und s icher zum E r fo lg ! 
Te leskope und Gesch iebepassungen lau fen wie in Gold – d ie Mater ia lkos ten 
bet ragen weniger a l s 1/4 – bezogen au f hochgoldha l t ige Leg ie rungen!

simplibond® -  der e inz iga r t ige Bonder fü r  EMF & NEM Leg ie r ungen! 
E ine Mu l t i layer sch icht schaf f t  per fek ten Meta l l - Ke ramik-Verbund und so rgt fü r 

Fa rbs tab i l i tät auch nach zah l re ichen B ränden!

simplicast® i s t  seh r b iokompat ibe l und kann s ich d iesbezüg l ich  
m i t  teu ren Gold leg ie rungen mes sen, was zah l re iche Unter suchungen bewei sen!

Ver t r iebsbüro Nord ·  Fon +49 (0) 4541 859933 ·  Fax +49 (0) 4541 859932
Ver t r iebsbüro Süd ·  Fon +49 (0) 89 18944507 ·  Fax +49 (0) 89 18944508
Weitere Informationen unter: www.simplimetals.de – Studien – Technische Daten – Sicherheitsdatenblätter – Verarbeitungsanleitungen – Kontakt 

Liebe simplicast® Kunden,

Auf dieser CD Rom befinden sich aktualisierte Dateien zu simplicast® 
- besonders zu beachten ist der Ordner Biokompatibilität mit allen Un-
tersuchungen und Tests. Diese Dateien sollen Ihnen bei der Kundenwer-
bung behilflich sein - bitte beachten Sie auch unser Oxi-Stop - ich den-
ke, dass ist ein guter Beitrag zur Biokompatibilität.

Sie finden ebenfalls einen eingescannten Bericht vom Kollegen Rainer 
Semsch, der in der Ausgabe 11 NOV des Internationalen Zahntechnik-
magazins im Flohrverlag, erschienen ist.

Ansonsten sind alle Verarbeitungsanleitungen / Tipps und Tricks / Si-
cherheitsdatenblätter und Info über unsere simplicast® Zusatzprodukte 
abgebildet, beschrieben und erklärt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Mitarbeitern viel Erfolg  mit simplicast® - wir 
unterstützen Sie wo wir können - dazu brauchen wir Ihr „Feedback“ 
und Anregungen für Änderungen und Verbesserungen.

Vielen Dank für das Vertrauen, dass Sie mir erweisen - in diesem Sinne 
verbleibe ich mit dem Wunsch auf weitere gute Zusammenarbeit im 
Jahr 2009

Ihr Klaus Fleischfresser (ZTM)
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